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Mitzeichnungspflicht
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Ina Rauer 08.11.2016

Beschlussentwurf

Der Bau-, Sanierungs- und Umweltausschuss beschlief3t die Erneuerung und Erhaltung der
kommunalen Stral3en, Wege und Platze entsprechend der Prioritatensetzung 2017
gem. den ANLAGEN 1 und 2 und dem jahrlich zur Verfliigung stehenden Budget.

Gesetzliche Grundlagen:
Stral3engesetz Land Sachsen-Anhalt



Darlegung des Sachverhalts / Begrindung
1. Reparaturbedarf (Teilergebnisplan)

Fur das HHJ 2017 werden flr dringend notwendige Reparaturen auf Stralen, Wegen und
Platzen 200.000 € unter der Haushaltsstelle Teilergebnisplan, Budget 03, Produkt
54.1.001.00, Sachkonto 522103, Untersachkonto 63000.51000 - Unterhaltung Straf3en,
Wege, Platze veranschlagt. Die damit zur Verfigung stehenden Mittel liegen 130.000 €
unter dem angemeldeten Bedarf fur Straldenunterhaltungsmaf3nahmen.

Haushaltsveranschlagung:

Jahr Ist Plan

2010 294.700 € 291.700 €
2011 269.700 € 270.000 €
2012 269.300 € 270.000 €
2013 271.200 € 280.000 €
2014 288.500 € 280.000 €
2015 284.000 € 290.000 €
2016 - 244.000 €
2017 - 210.400 €
2018 - 195.400 €
2019 - 195.800 €

Die Mittel dienen der Beseitigung von Schad- und Gefahrenstellen, um die
Verkehrssicherheit und Leichtigkeit des Verkehrs gewahrleisten sowie den rickstandigen
Unterhaltungsaufwand an offentlichen, kommunalen Verkehrswegen in einem wirtschaftlich
vertraglichen MaR halten zu kénnen.

Die zahlreichen kleinen reparaturbedurftigen Stellen an StralRen, Wegen und Platzen
werden vom StralRenkontrolleur und von Mitarbeitern des Sachbereiches Tiefbau festgestellt
und/ oder als Schaden und Beanstandungen durch Dritte gemeldet. Die Schaden und
Gefahrenstellen werden im Fachamt nach Art, Lage , Umfang dokumentiert sowie einer
Prioritat zugeordnet und entsprechend zur Reparatur beauftragt. Die Zuordnung von
Prioritaten erfolgt nach Lage und Umfang der Schadstelle und der damit verbundenen
ausgehenden Gefahr in besonders verkehrsbedeutenden StraRen, Wege, Platze. Ebenfalls
ist flr die Priorisierung der wirtschaftliche Aspekt aufgrund von Folgeschaden bedeutend.
Bei den Schaden handelt es sich Uberwiegend um Belagsausbriiche sowie Fehlstellen im
Belag, Senken, Aufwdlbungen und Verdriickungen sowie Risse.

Grundsatzlich ist festzustellen, dass die erforderlichen Einzelreparaturen nicht bzw. schlecht
planbar sind. Da die verfligbaren Mittel nicht ausreichen, um eine planmafige
Instandsetzung durchzufiihren, werden in jedem Jahr nur erhebliche Schaden und
Gefahrenstellen beseitigt. Die Prioritéat der Schadensbehebung &ndert sich je nach
Schadenseingéangen standig und muss wochentlich unter dem Aspekt der
Verkehrssicherungspflicht als StraRenbaulasttrager eingeschétzt werden. Uber die
Reihenfolge der ReparaturmafRnahmen entscheidet das Fachamt. Die aktuelle
Rechtsprechung misst der Unterhaltungspflicht der Stra3enbaulasttrager eine zunehmend
grolRere Bedeutung zu. Unterlassene StralRenreparaturen kénnen im Schadensfall zu
Schadensersatzforderungen gegen die Gemeinde flihren.

Die Abarbeitung der Einzelauftrage bis max. 10.000 Euro erfolgt im Wesentlichen Gber
einen Zeitvertrag mit einer Tiefbaufirma. Dieser Zeitvertrag wird jahrlich neu ausgeschrieben
und basiert auf einem Auf- bzw. Abgebotsverfahren aus dem Standardleistungskatalog mit
festgeschriebenen Einheitspreisen.

Aufgrund des zunehmend mangelhaften Zustandes der GemeindestrafRen, bedingt durch



Mittel- und MaRnahmenstreichungen sowie infolge fehlender Mittel fur grof3flachige
Instandsetzungen bzw. investive AusbaumalRnahmen, steigt der finanzielle Bedarf fur
Reparaturmaflinahmen jahrlich an. Mit dem gleichen Budget kénnen aufgrund von
Preissteigerungen (Lohn- und Materialkosten) Jahr fur Jahr auch weniger Reparatur- und
Instandsetzungsarbeiten durchgefiihrt werden. Lagen die Abgebote der Tiefbau-
Zeitvertragsfirmen auf Standardleistungen im Jahre 2010 noch bei 32%, sind diese 2016 nur
noch bei 10,25%.

Standige Mittelreduzierungen filhren dazu, dass keine Beauftragungen mit wirtschaftlichem
Umfang mehr moglich sind. Auch dadurch kénnen fir gleiche finanzielle Aufwendungen
immer weniger Leistungen erbracht werden, denn Kleinstauftradge verursachen héhere
Kosten.

Die Dokumentation der einzelnen Schadens- und Gefahrenstellen, deren Beauftragung
sowie bereits erfolgte Reparaturen sind im Fachamt einzusehen.

2. Instandsetzungsbedarf (Teilergebnisplan)

Instandsetzungen an Stral3en, Wegen und Platzen, welche Gber das Mal3 einer
Kleinreparatur hinausgehen und ein Eintreten grof3erer wirtschaftlicher Schaden an
Verkehrsflachen verhindern sollen sowie Nutzungszeiten verlangern, werden im
Teilergebnisplan 03, Budget 03, Produkt 54.1.001.00, Sachkonto 522103, Untersachkonto
63000.51200 - Instandsetzung Fahrbahnbelage - als EinzelmalRhahmen veranschlagt. Die
notwendigen Mittel fir die folgenden Jahre kénnen aufgrund der schlechten Haushaltslage
auch auf dieser Haushaltsstelle nicht in ausreichendem Umfang zur Verfligung gestellt
werden. Fir 2017 stehen 61.000 € zur Verfigung, 2018 42.000 €. Fiur das Jahr 2019 sind
aufgrund der stadtischen Finanzsituation derzeit keine Mittel fir Fahrbahninstandsetzungen
geplant.

Haushaltsveranschlagung:

Jahr Plan
2013 84.500 €
2014 114.400 €
2015 290.000 €
2016 174.000 €
2017 61.000 €
2018 0€

Instandsetzungsmafinahmen sind teilweise, insofern es sich um erhebliche Verbesserungen
(Ebenheit, Larm) handelt, straBenausbaubeitragspflichtig. Die Prifung erfolgt im Einzelfall.
Im Fall einer Beitragspflicht ist die Malinahme gesondert vom Fachausschuss zu
beschlieZen.

In der Anlage 1 — Prioritatenliste - Bauliche ErhaltungsmalRnahmen an kommunalen
Stral3en, Wegen, Platzen - werden die erforderlichen Malinahmen getrennt nach Vorhaben
- fur die StralReninstandsetzung - Fahrbahnen

- fir StraRen- und Gehweginstandsetzung mit Natursteinbelagen

- fir Gehweg mit sonstigen Belagen

- fir MaZnahmen zur Verbesserung der Barrierefreiheit auf 6ffentlichen Stral3en, Wegen,
Platzen

aufgefuhrt.

Die Prioritat ist durch den Fachausschuss zu beschlieRen.



3. Grundhafter Ausbaubedarf (Teilfinanzplan)

Der Bedarf an grundhaften Ausbaumafinahmen entsprechend Anlage 2 ist zu differenzieren
in Vorhaben, die teilweise Uber Férderprogramme finanzierbar sind und Vorhaben, die in
vollem Umfang von der Stadt Kéthen und den Anliegern (StralRenausbaubeitrage) zu tragen
sind.

Die Stadt Kéthen beantragt jahrlich Fordermittel fir den Ausbau von verkehrsbedeutenden
Stral3en nach dem EntflechtG. Das Programm soll nach aktuellen Informationen 2018/ 19
ausfinanziert werden. Das Programm fordert infolge eines begrenzten Volumens nur noch
Gemeinschaftsvorhaben, Vorhaben nach EKrG und WaStrG. Fir das Mehrjahresprogramm
wurden die in der Anlage 3 prioritar dargestellten forderfahigen Stralienbauvorhaben
angemeldet. Teilweise sind die Zuwendungen (Bahnlbergange Lelitzer und Edderitzer
Stral3e) schon geflossen. Andererseits hat die Zuwendungsstelle LK ABI mitgeteilt, dass die
Forderquote reduziert wird (< 80%) und aus den Programmjahren 2018/19 MalRnahmen
gestrichen werden, da die Férdermittel fir den angemeldeten Bedarf nicht ausreichend sind.
Die Streichung betrifft auch stadtische Mal3hahmen (Nebenanlage Lohmannstralie,
Weintraubenstraf3e).

Ebenfalls gibt es Vorhaben, die in Stadtebaufordergebieten liegen. Auch fur diese Vorhaben
erfolgt eine jahrliche Férdermittelbeantragung.

Die investiven Vorhaben fiir 6ffentliche Stral3en, Wege und Platze sind prioritar geordnet der
Anlage 2 zu entnehmen. Die Reihenfolge ist vom Fachausschuss zu beschlieRen.
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Anlage 1-Prioritit-Bauliche Erhaltungsmalinahmen an kommunalen Strafien, Wegen, Pldtzen.pdf
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Anlage 2-Prioritdt-Grundhafte Ausbaumalinahmen an Strafien, Wege, Platzen. pdf
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Anlage zur Sitzungsvorlage
Anlage 1-Priorität-Bauliche Erhaltungsmaßnahmen an kommunalen Straßen, Wegen, Plätzen.pdf


Anlage 1.5
Schadstellen OT Lobnitz






Anlage zur Sitzungsvorlage
Löbnitz.pdf


Anlage 2: Prioritatenliste - Grundhafte Ausbaumaflnahmen an StraRen, Wegen, Platzen

Veranschlagung Teilfinanzplan Budget 03 Dezernat 6

Haushaltsveranschlagung

investive Vorhaben ohne Fordermittel Beitragspflichtig |Kosten 2016 2017 2018 2019 2020 |nein [Bemerkung

Gehwege Lange Strale ja (65.000,00 €) 109.600,00 €| 41.200,00€| 61.000,00 € 7.400,00 € Gemeinschaftsmafinahme mit AV fir HHJ 2016/17 veranschlagt

Gehwege Fr.-Ludwig-Jahn-Stralle ja 110.000,00 € X AV 2017 mit Kanalerneuerung in dieser Strafbe

Straflenbau Porster Weg mit Wendehammer ja X

Stral’enbau Jlurgenweg ja X

Straflenbau Sebastian Bach Strafle ja X

Gehwege Maxim Gorki Stralle ja X

Strallenbau MihlenstralRe in Elsdorf (Porphyrpflaster) ja 300.000,00 € X

StralRenbau Lindenstralte in Wilknitz (OR Wiilknitz) ja 326.500,00 € X

Straenbau Dohndorfer Strafie in Lébnitz (OR Lébnitz) ja 68.000,00 € X

Strallenbau Zum Spittel / Spittelplatz in Lobnitz (OR Lébnitz) ja 84.000,00 € X

Straflenbau An der Flachsrese in Lébnitz (OR Lébnitz) ja 52.000,00 € X

Straflenbau Wenndorfer Strafle in Lébnitz (OR L&bnitz) ja 84.000,00 € X

Gehwege Dessauer Strale (Bereich Ziethebusch) ja X

Gehwege Mihlenstralle Kéthen ja X

Stralenbau Eduardstralle ja X

Gehwege Wolfgangstralle ja X

Haushaltsveranschlagung

investive Vorhaben in Gebieten mit méglicher

Stédtebauforderung Beitragspflichtig |Kosten 2016 2017 2018 2019 2020|nein |Bemerkung

Stralenausbau Heinrich Heine Strale/ Mendelssohnstrale ja 816.958,18 €| 486.097,05€| 330.861,13 € ja

Springstrake stl. Gehwegausbau nein 270.000,00 € 270.000,00 € ja Fordermittel i.H.v. 195.500 € bewilligt

Poststrale Gehwegausbau ja 310.000,00 € X

Strallenbau Baasdorfer Stralte (Friedhofstr. -

Barteichpromenade) ja X

Teichgasse StralRe und Gehwege ja X

investive Vorhaben mit Fordermdglichkeit Gesamtkosten Férdermittel- Haushaltsveranschlagung

(z.B. nach EntflechtG) zuwendungen 2015 2016 2017 2018 (2019)| nein|Bemerkung

BUSA, Po 3, km 2,460 - BU Edderitzer Stralle 158.649,69 € 126.920,00 €| 137.015,82 € 21.633,87 € ja baulich Manahme durch DB abgeschlossen; Schlufrechnung

95.030,31 € 76.000,00 € 95.030,31 € ausstehend; Zuwendungen n. EntflechtG erhalten

BUSA, Po 5, km 4,050 - BU Lelitzer Strale 161.300,00 € 118.680,80 € 6.000,00 €| 155.300,00 € ja MaRnahme durch DB 2017 geplant; Plangenehmigungsverfahren
lauft; Zuwendung nach EntflechtG angemeldet

BUSA, Po 4, km 3,080 - BU Wiilknitzer Strafie 178.500,00 € 120.000,00 € 178.500,00 € X Mafnahme durch DB 2017 geplant; Plangenehmigungsverfahren
lauft; Abschlul Kreuzungsvereinbarung ausstehend;
Zuwendung nach EntflechtG erhalten

Weintraubenstralle 552.300,00 € X aus Mehrjahresprogramm LK ABI (Férderung nach EntflechtG)
herausgefallen

Nebenanlage Prosigker Briicke, nordl. Lohmannstralle 945.000,00 € 440.000,00 € 630.000,00 €] 315.000,00 €|x Gemeinschaftsmafinahme mit LSBB; derzeit Entwurfsplanung
zeitliche Realisierung noch nicht bekannt; noch keine Anmeidung

Nebenanlage Lohmannstralle, Ost 484.000,00 € X Gemeinschaftsmalinahme mit LSBB; derzeit Entwurfsplanung,
zeitl. Realisierung noch nicht bekannt; aus Mehrjahresprogramm
LK ABI (Férderung nach EntflechtG) herausgefalien

Joachimiallee 555.000,00 € 335.200,00 € X gehort nicht zu den derzeit vorrangig geférderten Vorhaben;
Anmeidung Mehrjahresprogramm erfolgte

Fasanerieallee 1.160.000,00 € 756.000,00 € X gehort nicht zu den derzeit vorrangig geforderten Vorhaben;

Anmeldung Mehrjahresprogramm erfolgte






Anlage zur Sitzungsvorlage
Anlage 2-Priorität-Grundhafte Ausbaumaßnahmen an Straßen, Wege, Plätzen.pdf


